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Senioren Bezirksklasse B

SSV Geisselhardt : TSV Kupferzell 
Dienstag, 22.03.2022, 20:00 Uhr

Weinmann bleibt gegen den TSV Kupferzell ungeschlagen

Das war nichts für schwache Nerven: Mit 6:4 in den Spielen und 23:15 in den Sätzen gewannen die
Spieler vom SSV Geisselhardt ihr Heimspiel in der Senioren Bezirksklasse B gegen den TSV
Kupferzell. 2 Stunden lang wurde am Dienstag mitgefiebert, ehe Werner Weinmann den Sieg im
entscheidenden Moment verbuchte.

Los ging es mit den Doppeln. Kaum gefährdet war der Erfolg in drei Sätzen von Henseler /
Weinmann gegen Karle / Fröhlich. Das war ein souveräner Sieg. Nach tollem Start in den Sätzen 1
und 2 verließ Schneider / Auwärter in ihrem Doppel gegen Kuhn / Vavouras etwas die Form und am
Ende mussten sie ihren Gegnern doch noch zum 3:2-Erfolg gratulieren. Was war das für eine
Aufholjagd! Nach den ersten Partien standen sich nun der Topspieler des Gastgebers und die
Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 1:1 gegenüber. Einen sicheren Punkt für sein
Team holte anschließend Reinhard Schneider beim 11:8, 11:6, 11:4 gegen Thomas Kuhn. Kurz
strauchelte er, aber letztlich war Rolf Auwärter bei seinem 3:1 gegen Holger Karle doch überlegen.
Anschließend ging es beim Stand von 3:1 weiter, als das untere Paarkreuz den Mannschaftskampf
weiterführte. 2:3 endete das Einzel zwischen Martin Schreier und Oleg Fröhlich aus Sicht der
Heimmannschaft, so dass am Ende der Zähler auf das Konto der Gäste ging. Recht kurzen Prozess
machte danach indessen Werner Weinmann beim 11:9, 11:9, 11:6 mit Georgios Vavouras. Vor dem
Duell der Einser stand es mittlerweile 4:2. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Holger Karle
wurden Reinhard Schneider hingegen unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Kurzfristig sah es gut
aus, aber letztlich war Rolf Auwärter bei seiner 1:3-Niederlage von Thomas Kuhn dann doch
niedergerungen worden. Schaut man sich das Spiel in der Gesamtbetrachtung an, so wurde es nicht
richtig eng. Beim Erfolg in drei Sätzen gegen Georgios Vavouras zeigte Martin Schreier jedoch
seinem Gegner die Grenzen auf. Zu guter Letzt ging es im finalen Einzel noch einmal um alles. Der
letzte Zwischenstand vor diesem Spiel zeigte folgendes Resultat: Heimteam 5 Punkte,
Auswärtsteam 4 Punkte. 11:8, 11:9, 8:11, 10:12, 11:6 hieß es am Ende des nächsten Spiels als
Werner Weinmann und Oleg Fröhlich den letzten Ballwechsel spielten. Ein umkämpfter Teamerfolg
für den SSV Geisselhardt war unter Dach und Fach.

Nach diesem Mannschaftskampf geht es nun für den SSV Geisselhardt am 05.04.2022 gegen den
TSV Ilshofen erneut um Punkte. Die Mannschaft des TSV Kupferzell erreichte nach ihrem letzten
Vorrundenspiel hingegen ein abschließendes Punkteverhältnis von 4:2. Auch für sie ist die Vorrunde
damit Geschichte.

 Statistik:
 SSV Geisselhardt

Doppel: Henseler / Weinmann 1:0, Schneider / Auwärter 0:1 
Einzel: R. Schneider 1:1, R. Auwärter 1:1, M. Schreier 1:1, W. Weinmann 2:0 

 TSV Kupferzell
Doppel: Karle / Fröhlich 0:1, Kuhn / Vavouras 1:0 
Einzel: H. Karle 1:1, T. Kuhn 1:1, G. Vavouras 0:2, O. Fröhlich 1:1


